
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.11.2022 (03:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

1. FC Schwarzenfeld : TSV Detag Wernberg III 
Samstag, 19.11.2022, 18:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem 1. FC Schwarzenfeld und dem TSV Detag Wernberg III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf der 1.
FC Schwarzenfeld am vergangenen Samstag im 5. Saisonspiel auf den TSV Detag Wernberg III. Die
Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte
Match des Tages gewann das Schlussdoppel Arnold / Sommerer, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für dieses Remis war insbesondere das obere
Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Arnold / Sommerer gegen Fleischmann / Gläßer. Scherer / Arshad
konnten dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Geitner / Dinkelmeyer beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Kotzbauer /
Thiermann bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Braun / Wild. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher
wenig Gegenwehr bekam Wolfgang Arnold beim 3:0 von Sebastian Geitner. Zwischenzeitlich musste
Helmut Scherer zwar einen Satz weggeben, fuhr dann sein Spiel gegen Johannes Fleischmann, das
auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 11:7,
11:5, 9:11, 11:4 ein. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Lange mit Michael Gläßer ringen musste Thomas Sommerer, bis er seinen Kontrahenten mit
11:6, 6:11, 8:11, 11:9, 11:7 niedergerungen hatte. Beim 3:11, 7:11, 10:12 gegen Heidi Braun fand
dagegen Dieter Kotzbauer von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Markus Thiermann bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Sophie Wild. Ahsan Arshad bekam nachfolgend
seinen Gegner Armin Dinkelmeyer beim klaren 7:11, 2:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Das musste
man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Überzeugend war
indessen der Erfolg in drei Sätzen von Wolfgang Arnold gegen Johannes Fleischmann. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Helmut Scherer den Gastspieler Sebastian Geitner in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Eher ungefährdet war
der Erfolg in drei Sätzen von Thomas Sommerer gegen Heidi Braun. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Keinen Zähler beisteuern konnte Dieter Kotzbauer im
Match gegen Michael Gläßer, das 0:3 verloren ging. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Markus
Thiermann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Armin Dinkelmeyer von Beginn an. Keinen Zähler
beisteuern konnte Ahsan Arshad im Match gegen Sophie Wild, das 0:3 verloren ging. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Anlaufschwierigkeiten mussten Arnold / Sommerer zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg
feststand. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der 1. FC Schwarzenfeld in der Saison nun 4 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
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26.11.2022 gegen die SpVgg Pfreimd an. Für den TSV Detag Wernberg III steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den DJK SV Steinberg V am 25.11.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 9:1 geht.

 Statistik:
 1. FC Schwarzenfeld

Doppel: Arnold / Sommerer 1:1, Scherer / Arshad 1:0, Kotzbauer / Thiermann 0:1 
Einzel: W. Arnold 2:0, H. Scherer 2:0, T. Sommerer 2:0, D. Kotzbauer 0:2, M. Thiermann 0:2, A.
Arshad 0:2 

 TSV Detag Wernberg III
Doppel: Geitner / Dinkelmeyer 0:2, Fleischmann / Gläßer 1:0, Braun / Wild 1:0 
Einzel: J. Fleischmann 0:2, S. Geitner 0:2, H. Braun 1:1, M. Gläßer 1:1, A. Dinkelmeyer 2:0, S. Wild
2:0


